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Managed Futures – Stabile Renditen auch in Krisenzeiten

 

 

Die Anlageklasse der Managed Futures generiert auch vor dem Hintergrund der aktuellen Finanzkrise stabile 
Renditen. So hat der deutsche – auf Managed Futures spezialisierte – Dach-Hedgefonds HI Varengold CTA Hedge die 
gute Rendite-Entwicklung des Vorjahres auch in den ersten Monaten 2008 fortgesetzt. Im schwierigen Börsenumfeld 
zu Beginn des Jahres und trotz der anhaltenden Auswirkungen der Subprime-Krise auf die meisten Assetklassen 
konnte der Fonds im bisherigen Jahresverlauf um 6,7 Prozent zulegen. Im gleichen Zeitraum verlor der DAX rund 15 
Prozent.  

Der Fonds der Varengold Wertpapierhandelsbank AG, Hamburg, einer Investmentbank mit ausschließlichem Fokus 
auf Managed Futures, zählte allein im Februar mit einem Zuwachs von 4,2 Prozent zu den erfolgreichsten Dach-
Hedgefonds in Deutschland. Der breit gestreute Fonds investiert in verschiedene Managed-Futures-Substrategien, die 
als Instrumente grundsätzlich börsengehandelte und damit transparente und liquide Finanzprodukte einsetzen. Im 
vergangenen Jahr erzielte der Fonds eine Jahresrendite von 7,9 Prozent und erhielt mehrere Auszeichnungen als 
bester deutscher Dach-Hedgefonds. Er allokiert seine Mittel über fünf Managed-Futures-Substrategien grundsätzlich in 
börsengehandelte Produkte und geht dabei keine Investments in Kreditderivate ein.  

„Unsere Investmentstrategie unterliegt grundsätzlich einem ausgewogenen Rendite-Risiko-Profil“, erklärte Yasin 
Sebastian Qureshi, Vorstand der Varengold Wertpapierhandelsbank. „Da wir in keine OTC-Kreditprodukte investiert 
sind, ist die Performance des Fonds unabhängig von den aktuellen Markt- und Liquiditätskrisen. Im Gegenteil, derzeit 
profitieren wir von der starken Volatilität an den Märkten“, so Qureshi weiter. Das zeige, dass Managed Futures 
Renditestabilität in Krisenzeiten bringen. „Wenn ein Anleger seine Asset Allokation im Sinne einer taktischen Portfolio-
Optimierung um entsprechende Produkte ergänzt, wird die Rendite seines Portfolios weniger schwankungsanfällig 
gegenüber negativen Entwicklungen an den internationalen Kapitalmärkten. Dadurch reduziert die Beimischung das 
Risiko für das Gesamtportfolio“, erklärt Qureshi. Dies gelte nicht nur vor dem Hintergrund des aktuellen 
Krisenszenarios sondern auch für mittel- und langfristige Anlagezyklen. (rmk)

 
 
 
 
 
 
 


